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Dokumente des Verbandes der Diözesen Deutschlands

Nr. 83 Vorstand der Kirchlichen Zusatzversorgungskasse
(KZVK)

Die Kirchliche Zusatzversorgungskasse des Verbandes der Diö-
zesen Deutschlands – Anstalt des öffentlichen Rechts – mit
Sitz in Köln wird gemäß § 4 Absatz 3 ihrer Satzung durch den
Vorstand gerichtlich und außergerichtlich vertreten. Die Vor-
standsmitglieder werden gem. § 4 Absatz 1 der Satzung durch
den Aufsichtsrat auf höchstens fünf Jahre bestellt.

Der Vorstand der KZVK setzt sich mit Wirkung ab dem 
1. April 2017 wie folgt zusammen:

Herr Dr. Ulrich Mitzlaff
Vorsitzender des Vorstands seit dem 1. April 2017

Herr Christian Loh 
Mitglied des Vorstands seit dem 1. Januar 2017

Herr Dr. Thomas Treptow
Mitglied des Vorstands seit dem 1. August 2014

Herr Michael Klass ist aus dem Vorstand der KZVK zum 
31. März 2017 ausgeschieden.

Bonn, 20. April 2017 

P. Dr. Hans Langendörfer SJ
Geschäftsführer des Verbandes der Diözesen Deutschlands

Dokumente des Erzbischofs

Nr. 84 Ordnung der Dienst- und Versorgungsbezüge der 
Priester des Erzbistums Köln (Priesterbesoldungs- 
und -versorgungsordnung – PrBVO)

I. Die Ordnung der Dienst- und Versorgungsbezüge der
Priester des Erzbistums Köln (Priesterbesoldungs- und 
-versorgungsordnung – PrBVO) vom 30. Januar 2004
(Amtsblatt des Erzbistums Köln 2004, Nr. 82, S. 76 ff.),
zuletzt geändert am 2. Dezember 2016 (Amtsblatt des Erz-
bistums Köln 2017, Nr. 5, S. 22), wird wie folgt geändert:

Die Abschnitte A und B der Anlage 1 zur Priesterbesol-
dungs- und -versorgungsordnung erhalten folgende Fas-
sung:

„Anlage 1 zur Ordnung der Dienst- und Versorgungsbezü-
ge der Priester des Erzbistums Köln

Grundgehalt und Wohnungszulage

Abschnitt A – Grundgehalt
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Das Grundgehalt gemäß § 5 der Ordnung der Dienst- und
Versorgungsbezüge der Priester beträgt monatlich in Euro:

ab 01.04.2017

Dienstalters- P 1 P 2 P 1 P 2
stufen Versorgung Versorgung 

Pfarrer mit Kaplan mit Pfarrer mit Kaplan mit
Haushalt Haushalt Haushalt Haushalt

(gemäß § 15 Abs. 1 PrBVO)

1

2

3 3.167,00 3.113,00 3.147,00 3.092,00

4 3.395,00 3.288,00 3.373,00 3.267,00

5 3.623,00 3.464,00 3.599,00 3.441,00

6 3.850,00 3.639,00 3.825,00 3.616,00

7 4.078,00 3.815,00 4.051,00 3.790,00

8 4.230,00 3.932,00 4.202,00 3.906,00

9 4.381,00 4.049,00 4.353,00 4.023,00

10 4.533,00 4.166,00 4.504,00 4.139,00

11 4.685,00 4.283,00 4.654,00 4.255,00

12 4.837,00 4.400,00 4.805,00 4.371,00

Abschnitt B – Wohnungszulage

Die Wohnungszulage gemäß § 8 Abs. 3 der Ordnung der
Dienst- und Versorgungsbezüge der Priester beträgt mo-
natlich:

ab 01.04.2017  800,00 Euro“

II. Die vorstehenden Änderungen treten rückwirkend zum 
1. April 2017 in Kraft.

Köln, 10. Mai 2017

+ Rainer Maria Card. Woelki
Erzbischof von Köln

Nr. 85 Dienstordnung für Ständige Diakone 
im Erzbistum Köln

I. Die Dienstordnung für Ständige Diakone im Erzbistum
Köln vom 14. August 2015 (Amtsblatt des Erzbistums

Köln 2015, Nr. 202, S. 204 ff ), zuletzt geändert am 2. De-
zember 2016 (Amtsblatt des Erzbistums Köln 2017, Nr. 6,
S. 23) wird wie folgt geändert:

1. In § 33 Absatz 2 werden die Versorgungsbeträge wie
folgt angehoben:

Der monatliche Versorgungsbetrag wird ab 01.04.2017
bei Endbesoldung nach D1 von „82,10 Euro“ auf
„83,70 Euro“ und bei Endbesoldung nach D 2 von
„73,30 Euro“ auf „74,70 Euro“ festgesetzt.

2. Die Abschnitte A und B der Anlage 1 zur Dienstord-
nung für Ständige Diakone werden wie folgt geändert:

Abschnitt A – Grundgehalt

„ab 01.04.2017

Dienst- Diakon Diakon
altersstufe D 1 D 2

1

2

3 3.091,00 2.844,00

4 3.265,00 2.968,00

5 3.438,00 3.092,00

6 3.612,00 3.228,00

7 3.785,00 3.364,00

8 3.909,00 3.476,00

9 4.020,00 3.587,00

10 4.144,00 3.698,00

11 4.255,00 3.810,00

12 4.379,00 3.921,00

Abschnitt B – Wohnungszulage

Die Wohnungszulage gemäß § 23 Abs. 7 der Dienst-
ordnung für Ständige Diakone beträgt monatlich:

ab 01.04.2017 800,00 Euro“

II. Die vorstehenden Änderungen treten rückwirkend zum 
1. April 2017 in Kraft.

Köln, 10. Mai 2017 

+ Rainer Maria Card. Woelki
Erzbischof von Köln

Nr. 86 Priesterweihe im Hohen Dom

Köln, 15. Mai 2017

Am Freitag, dem 23. Juni 2017 wird Erzbischof Rainer Maria
Kardinal Woelki neun Diakonen des Erzbischöflichen Priester-
seminars die Priesterweihe spenden. Die Feier der Weihelitur-
gie beginnt um 16.00 Uhr im Hohen Dom.

Geistliche, die an der Weiheliturgie teilnehmen möchten, wer-
den gebeten, Chorkleidung und eine weiße Stola mitzubrin-
gen. Umkleidemöglichkeiten sind in der „Hubertuskapelle“
gegeben.

Nr. 87 Diakonenweihe in St. Cäcilia, Düsseldorf-Benrath

Köln, 15. Mai 2017

Am Dreifaltigkeitssonntag, dem 11. Juni 2017, spendet
Weihbhischof Dr. Dominikus Schwaderlapp drei Seminaristen
des Erzbischöflichen Priesterseminars in der Pfarrkirche 
St. Cäcilia, Düsseldorf-Benrath die Diakonenweihe. Die
Weihehandlung beginnt um 16.00 Uhr. 

Geistliche, die an der Weiheliturgie teilnehmen möchten, 
werden gebeten, Chorkleidung und eine weiße Stola mitzu-
bringen. Umkleidemöglichkeiten: Cäcilienstift, Paulistr. 3,
Düsseldorf-Benrath.

Bekanntmachungen des Generalvikars
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Personalia
Nr. 88 Personalchronik

KLERIKER

Vom Herrn Erzbischof wurde ernannt am:
12.04. Herr Diakon Martin Groß mit Wirkung vom 1. Mai

2017 zum Diakon mit Zivilberuf an der Pfarrei St. Jo-
hannes der Täufer und Mariä Himmelfahrt in 
Erkrath im Kreisdekanat Mettmann.

19.04. Herr Kaplan Francisco Javier del Rio Blay mit Wirkung
vom 1. September 2017 zum Kaplan an den Pfarreien
St. Antonius in Düsseldorf-Friedrichstadt, St. Apolli-
naris in Düsseldorf-Oberbilk, St. Josef in Düsseldorf-
Oberbilk, St. Martin in Düsseldorf-Unterbilk, St. Pe-
ter in Düsseldorf-Friedrichstadt und St. Pius X. in
Düsseldorf-Eller-West im Seelsorgebereich Düssel-
dorf Unter- und Oberbilk, Friedrichstadt und Eller-
West des Stadtdekanates Düsseldorf.

19.04. Herr Kaplan Hrvoje Busic mit Wirkung vom 1. Sep-
tember 2017 zum Kaplan an den Pfarreien St. Marien
in Neuss, Hl. Dreikönige in Neuss, St. Pius X. in
Neuss und St. Quirinus (Basilika minor) in Neuss im
Seelsorgebereich Neuss-Mitte des Kreisdekanates
Rhein-Kreis Neuss.

19.04. Herr Kaplan Prof. Dr. Alexander Krylov mit Wirkung
vom 1. September 2017 zum Kaplan an den Pfarreien
St. Marien und St. Servatius in Bonn-Bad Godesberg,
St. Martin und Severin in Bonn-Bad Godesberg und
St. Andreas und Evergislus in Bonn-Rüngsdorf im
Seelsorgebereich Bad Godesberg des Stadtdekanates
Bonn.

19.04. Herr Kaplan Pawel Karol Milerski mit Wirkung vom
1. September 2017 zum Kaplan an der Pfarrei Hl. Jo-
hannes XXIII. in Köln-Chorweiler im Stadtdekanat
Köln.

19.04. Herr Kaplan Dominik Rieder mit Wirkung vom 
1. September 2017 zum Kaplan an den Pfarreien 
St. Cäcilia in Düsseldorf-Benrath und Herz Jesu in
Düsseldorf-Urdenbach im Seelsorgebereich Ben-
rath/Urdenbach des Stadtdekanates Düsseldorf.

21.04. Herr Pfarrer Heiner Gather mit Wirkung vom 1. Mai
2017 bis zum 31. Mai 2020 zum Pfarrverweser an
den Pfarreien St. Pantaleon in Buchholz, St. Trinitatis
in Asbach-Altenburg, St. Laurentius in Asbach, 
St. Antonius in Oberlahr und St. Bartholomäus in
Windhagen sowie zum Rektoratspfarrverweser an der
Rektoratspfarrei Rosenkranzkönigin in Asbach-Lim-
bach im Seelsorgebereich Rheinischer Westerwald des
Kreisdekanates Rhein-Sieg-Kreis sowie mit Wirkung
vom 1. Mai 2017 bis zum 31. Mai 2022 zum Vorsit-
zenden des Kirchengemeindeverbandes Rheinischer
Westerwald.

21.04. Herr Pfarrer Erhard März weiterhin bis zum 30. Juni
2018 zum Subsidiar an den Pfarreien St. Margareta in
Brühl, St. Pantaleon und St. Severin in Brühl und 
St. Matthäus in Brühl im Seelsorgebereich Brühl des
Kreisdekanates Rhein-Erft-Kreis.

21.04. Herr Diakon Josef Nolte weiterhin bis zum 30. Juni
2018 zum Diakon mit Zivilberuf an den Pfarreien 
St. Margareta in Brühl, St. Pantaleon und St. Severin
in Brühl und St. Matthäus in Brühl im Seelsorge-
bereich Brühl des Kreisdekanates Rhein-Erft-Kreis.

21.04. Msgr. Jochen Zerlin weiterhin bis zum 30. April 2018
zum Subsidiar an den Pfarreien St. Margareta in

Brühl, St. Pantaleon und St. Severin in Brühl und 
St. Matthäus in Brühl im Seelsorgebereich Brühl des
Kreisdekanates Rhein-Erft-Kreis.

24.04. Herr Pfarrer Christoph Bernards – unter Beibehaltung
seiner bisherigen Aufgaben – mit Wirkung vom 
1. Mai 2017 für die Dauer der Amtszeit seines Kreis-
dechanten bis zum 31. Mai 2021 zum Vertreter des
Dechanten im Kreisdekanat Rheinisch-Bergischer
Kreis mit dem Titel stellvertretender Kreisdechant.

24.04. Msgr. Christoph Biskupek – unter Beibehaltung seiner
bisherigen Aufgaben – mit Wirkung vom
1. Mai 2017 für die Dauer der Amtszeit seines Kreis-
dechanten bis zum 17. Oktober 2021 zum Vertreter
des Dechanten im Kreisdekanat Mettmann mit dem
Titel stellvertretender Kreisdechant.

24.04. Msgr. Herbert Ullmann – unter Beibehaltung seiner
bisherigen Aufgaben – mit Wirkung vom 1. Mai
2017 für die Dauer der Amtszeit seines Kreisdechan-
ten bis zum 17. Oktober 2021 zum Vertreter des 
Dechanten im Kreisdekanat Mettmann mit dem Titel
stellvertretender Kreisdechant.

01.05. Herr Pfarrer Torsten Kürbig bis zum 31. August 2017
zum Subsidiar an den Pfarreien St. Johannes Baptist
in Erftstadt-Ahrem, St. Remigius in Erftstadt-
Dirmerzheim, St. Kunibert in Erftstadt-Gymnich
und St. Kilian in Erftstadt-Lechenich/Herrig im Seel-
sorgebereich Rotbach/Erftaue sowie an den Pfarreien
St. Martinus in Erftstadt, St. Martin in Erftstadt-
Friesheim, St. Johann Baptist in Erftstadt-Nieder-
berg, St. Martinus in Erftstadt-Pingsheim, St. Panta-
leon in Erftstadt-Erp und St. Ulrich in Erftstadt-
Weiler im Seelsorgebereich Erftstadt-Börde.

05.05. Pater Stephan Kessler SJ mit Wirkung vom 1. Septem-
ber 2017 zum Pfarrverweser mit dem Titel Pfarrer an
der Pfarrei St. Peter in Köln im Seelsorgebereich D
des Stadtdekanates Köln.

09.05. Herr Pfarrer Prof. Dr. Dr. G. Charles Fernando mit
Wirkung vom 1. Juni 2017 bis zum 15. Ok-
tober 2017 – im Einvernehmen mit seinem Heimat-
bischof – zum Pfarrvikar an der Pfarrei St. Margareta
(Basilika minor) im Stadtdekanat Düsseldorf.

09.05. Herr Pfarrer Hendrik Hülz – unter Beibehaltung sei-
ner bisherigen Aufgaben – zum Präses der Kolpingsfa-
milie in Leverkusen-Steinbüchel im Stadtdekanat Le-
verkusen.

10.05. Herr Kaplan Franck Ahokou mit Wirkung vom 1. Sep-
tember 2017 – im Einvernehmen mit seinem Hei-
matbischof – zum Kaplan an den Pfarreien St. Johann
Baptist in Wuppertal-Barmen, St. Marien in Wupper-
tal-Barmen, St. Konrad in Wuppertal-Hatzfeld und
St. Mariä Himmelfahrt in Wuppertal-Nächstbreck im
Seelsorgebereich Barmen-Nordost des Stadtdekanates
Wuppertal.

10.05. Herr Kaplan Albert Kikalulu Kwakedi weiterhin bis
zum 31. August 2018 – im Einvernehmen mit seinem
Heimatbischof – zum Kaplan an den Pfarreien 
St. Michael in Königswinter-Niederdollendorf, 
St. Remigius in Königswinter-Altstadt und St. Lau-
rentius in Königswinter-Oberdollendorf im Seelsor-
gebereich Königswinter-Tal des Kreisdekanates
Rhein-Sieg-Kreis.

11.05. Herr Pfarrer Wilhelm Hoffsümmer weiterhin bis zum
31. Mai 2018 zum Subsidiar an den Pfarreien 
St. Lambertus in Erftstadt-Bliesheim, St. Martinus in



130 Amtsblatt des Erzbistums Köln
Stück 6 · 1. Juni 2017

Erftstadt-Kierdorf, St. Joseph in Erftstadt-Köttingen,
St. Michael in Erftstadt-Blessem, St. Barbara in Erft-
stadt-Liblar und St. Alban in Erftstadt-Liblar im Seel-
sorgebereich Erftstadt-Ville des Kreisdekanates
Rhein-Erft-Kreis.

11.05. Pater Samuel Onyang A.J. mit Wirkung vom 1. Sep-
tember 2017 – im Einvernehmen mit seinem Or-
densoberen – zum Kaplan an der Pfarrei St. Antonius
in Wuppertal-Barmen im Stadtdekanat Wuppertal.

Der Herr Erzbischof hat am:
25.04. den Verzicht von Herrn Pfarrer Bernd-Michael Fasel

mit Ablauf des 15. August 2017 als Pfarrer und als
Vorsitzender des Kirchengemeindeverbandes an den
Pfarreien St. Joseph und St. Norbert in Köln-Dell-
brück und St. Mariä Himmelfahrt und St. Anno in
Köln-Holweide im Seelsorgebereich Dellbrück/Hol-
weide des Stadtdekanates Köln angenommen sowie
mit Wirkung vom 16. August 2017 zum Pfarrvikar
an den Pfarreien Hl. Franz von Assisi in Köln-Bilder-
stöckchen/Nippes und St. Marien in Köln-Nippes im
Seelsorgebereich Nippes/Bilderstöckchen des Stadt-
dekanates Köln ernannt.

01.05. die Ernennung von Herrn Pfarrer Cornel Schmitz zum
Pfarrvikar in den Seelsorgebereichen Rund um die
Erftmündung und Neusser Süden zurückgenommen
und gleichzeitig zum Subsidiar an der Pfarrei Hl. Fa-
milie in Köln im Stadtdekanat Köln ernannt.

05.05. den Verzicht von Pater Werner Holter SJ – im Einver-
nehmen mit seinem Ordensoberen – mit Ablauf des
31. August 2017 als Pfarrer an der Pfarrei St. Peter in
Köln im Seelsorgebereich D des Stadtdekanates Köln
angenommen und ihn gleichzeitig auch als Stadtmän-
nerseelsorger im Stadtdekanat Köln entpflichtet.

10.05. Msgr. Clemens Feldhoff mit Ablauf des 31. Mai 2017
als Subsidiar an den Pfarreien St. Pantaleon in Buch-
holz, St. Trinitatis in Asbach-Altenburg, St. Lauren-
tius in Asbach, Rosenkranzkönigin in Asbach-Lim-
bach, St. Antonius in Oberlahr und St. Bartholomäus
in Windhagen im Seelsorgebereich Rheinischer Wes-
terwald des Kreisdekanates Rhein-Sieg-Kreis ent-
pflichtet.

10.05. Pater Robert Jerald Rego SMM ab 1. Juni 2017 bis zum

25. April 2020 – im Einvernehmen mit seinem Or-
densoberen – ad experimentum als Priester in das Erz-
bistum Köln aufgenommen.

Es starb im Herrn am:
06.04. Pater Rudolf Fritz SMM, 82 Jahre.

LAIEN IN DER SEELSORGE

Es wurde beauftragt am:
24.04. Schwester Ritty Chazhoor George FCC mit Wirkung

vom 1. Mai 2017 – im Einvernehmen mit ihrer Or-
densoberin – als Ordensschwester in der Kranken-
hausseelsorge im Stadtdekanat Wuppertal.

26.04. Frau Regina Arndt mit Wirkung vom 1. September
2017 als Pastoralreferentin an der Pfarrei Hl. Dreifal-
tigkeit in Düsseldorf im Stadtdekanat Düsseldorf.

26.04. Frau Nicola Dilger mit Wirkung vom 1. September
2017 als Gemeindereferentin an den Pfarreien St. Eli-
sabeth und St. Petrus in Wuppertal-Barmen, St. Ma-
ria Magdalena in Wuppertal-Beyenburg und St. Ra-
phael in Wuppertal-Langerfeld im Seelsorgebereich
Barmen-Wupperbogen Ost des Stadtdekanates Wup-
pertal.

26.04. Frau Pia Odenhausen mit Wirkung vom 15. August
2017 als Gemeindereferentin an der Pfarrei Hl. Drei
Könige in Köln im Stadtdekanat Köln.

12.05. Herr Benjamin Floer mit Wirkung vom 1. September
2017 als Pastoralreferent an der Pfarrei St. Michael
und Apollinaris in Wermelskirchen im Kreisdekanat
Rheinisch-Bergischer Kreis sowie mit Wirkung vom 
1. September 2017 bis zum 31. August 2018 mit der
Leitung von Begräbnisfeiern in der Pfarrei St. Mi-
chael und Apollinaris in Wermelskirchen im Kreis-
dekanat Rheinisch-Bergischer Kreis.

12.05. Frau Angela Müller-Halbach mit Wirkung vom 1. Au-
gust 2017 als Gemeindereferentin in der Kranken-
hausseelsorge an der Fachklinik Rhein-Ruhr in Essen-
Kettwig.

12.05. Herr Robert Sins mit Wirkung vom 1. September
2017 als Pastoralreferent an der Pfarrei St. Martin in
Euskirchen im Kreisdekanat Euskirchen.

Nr. 89 Pontifikalhandlungen 
des Alterzbischofs

Der Herr Kardinal und Alterzbischof nahm folgende Pontifi-
kalhandlungen vor:

Spendung der hl. Firmung im Seelsorgebereich Euskirchen-
Bleibach/Hardt

Firmung in der Kirche St. Martin in Euskirchen-Stotzheim
am 12. November 2016 21 Firmlinge

davon 1 Erwachsener

Pontifikalhandlungen
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